
Kleine Anfrage

Alarmierungsfunktion in Liechtenstein

Frage von Landtagsabgeordnete Marion Kindle-Kühnis

Antwort von

Frage vom 04. März 2026
Wie im «Liechtensteiner Vaterland» am 15. Januar 2026 zu lesen war, konnte nun mit dem Schweizer Radio und 

Fernsehen SRF eine neue Lösung im Alarmierungsfall gefunden werden. Das von der SRG betriebene 

Notdispositiv ICARO steht den liechtensteinischen Behörden nun rund um die Uhr zur Verfügung. Dies ist 

absolut zu begrüssen, damit sich die Bevölkerung in einen Not- oder Katastrophenfall schnell und sicher 

informieren kann. Informationen können nun über die Altert-Swiss-App oder über die Radiosender SRF 1 und 

SRF 3 erfolgen. Meine Fragen hierzu:

* Wie hoch sind die Kosten für die neue Lösung mit SRF?

* Wären automatische Pushnachrichten auf alle im liechtensteinischen Telefonnetz befindlichen 

Mobiltelefone eine zusätzliche Möglichkeit, um im Alarmfall so viele Personen als möglich zu erreichen?

* Wären die technischen Voraussetzungen dafür gegeben? Wenn nein, was würde dazu noch benötigt 

werden?
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